
Heilige kehren zurück in die Kirche 
Durch Spenden von Heiligenzimmerner Bürgern werden zwei der Heiligenfiguren restauriert, die früher ihren Platz in St. Patricius 
hatten. Schon die Anfertigung der beiden Figuren war 1906 mit einer Spende finanziert worden. 

ROSENFELD-HEILIGENZIM­
MERN. Die Initiative zur Res­
taurierung der Figurensamm­
lung im Kirchenschatz der 
Pfarrkirche St. Patricius nimmt 
an Fahrt auf. Derzeit werden 
zwei' Heiligenfiguren restau­
riert. Bei diesen handelt es sich 
um Werke aus der Hand des 
Bildhauers Anton Leins aus 
Horb: den heiligen Joachim, 
Vater der Gottesmutter Maria 
und Schutzpatron der Vater, 
und die heilige Anna, die Mut­
ter der Gottesmutter Maria. 

In alten Unterlagen im 
Pfarrarchiv konnten Briefe ge­
sichert werden, die den Schrift­
wechsel zwischen dem damali­
gen Pfarrer Wilhelm Biener 
und dem Bildhauer Anton 
Leins belegen. Darüber hinaus 
wurde bekannt, dass seinerzeit 
Sophie Bächle die beiden Figu­
ren vollumfänglich finanziert 
hat. Allein durch ihre Spende 
von 535 Mark hat sie die Er­
schaffung dieser beiden Meis­
terwerke überhaupt erst er­
möglicht. Die Originalrech­
nung beider Figuren wurde 
handschriftlich von Anton 
Leins an Sophie Bächle am 13. 
März 1906 ausgestellt und ist 
noch heute erhalten. 

Der Fuhrmann Johann Steh­
le wurde im März 1906 beauf-

• tragt, die Figuren sicher von 
Horb nach Heiligenzhnmern zu 
transportieren. Durch Gesprä­
che mit älteren Gemeindemit-

gliedern konnten auch die ur­
sprünglichen Standorte der Fi­
guren rekonstruiert werden. 
Der heilige Joachim und die 
heilige Anna mit Maria waren 
im Langhaus an der Westwand 
auf neugotischen Wandkonso­
len platziert. An diesen Platz 
kehren die Figuren nach Been­
digung der Sanierungsarbeiten 
des Dachtragwerks restauriert 
zurück. 

j 

Heilige wachen ijber 
die Familie Flaitz 
Elsbeth und Hermann Flaitz 

. haben durch ihre Spende die 
Restaurierung des heiligen Joa­
chim finanziert. Durch die Re-

• cherchen wurde bekannt, dass 
der heilige Joachim früher dort 
seinen Platz hatte, wo die Fa­
milie Flaitz im Gottesdienst 
immer Platz nimmt. 

Aus diesem Grund schließt 
sich hier wieder der Kreis: Nach 
erfolgter Restaurierung und 
der Aufhängung am ursprüng­
lichen Platz wird der heilige 
Joachim ebenso wie ihr verstor­
bener Mann Hermann über die 
Spenderin Elsbeth Flaitz wa­
·chen. 

.Für die Restaurierung der 
Figur der heiligen Anna hat ein: 
weiteres Ehepaar aus Heiligen­
zimmern gespendet, das ano­
nym bleiben möchte. Die Spen­
den für die beiden Heiligenfi­
guren belaufen sich aus insge­
samt 5440 Euro. 

Elsbeth Flaitz und Mesner Jens Schlehe präsentieren die Figuren des heiligen Joachim und der heili­
·gen Anna. Foto: Schlehe 


